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Großherzoglich Badisches
Anzeige - Blatt

für v e n

M i t t e l - R h e i n k r e i s.
ksio . 42 » Mittwoch den 25 . May 1836 .

Mir Großherzoglich Badischem gnädigstem Privtlegto .

Bekanntmachung .
Nro . 9977 . Die Beiträge der Stiftungen zu den Schulbedürfnissen betreffend.

- Das Großh . hochpreißl . Ministerium des Innern hat mittelst Erlasses vom i5 . v. M . Nro . 35gS .
in obigem Betreffe verfügt :

Ist eine Stiftung unmittelbar weder ganz noch theilweise zu Schulbedürfnissen bestimmt , es sollen
aber aus den Ueberschüssen derselben Beitrage geleistet werden , welche bisher gar nicht oder nur in ge¬
ringerem Maas « geleistet wurden ; so ist zu einer solchen neuen Leistung oder Erhöhung der bisherigen
nach § . 17. Abschnitt 2 . des Gesetzes vom 28 . August v . I . die Zustimmung der hinsichtlich der übrigen
Stiftungszwecke Berechtigten oder ihrer durch die Kirchenberfaffung bczelchneten oder andern gesetzlichen
Vertreter «inzuholen .

Hinsichtlich der übrigen (eigenthümlichen und unmittelbaren ) Stiftungszwecke werden nun je nach
der Nerschiedenhetl dieser Zwecke auch verschiedene Berechligle erscheinen .

Soweit diese Zwecke kirchlicher Natur sind , ist die Kirche die Berechtigte .
Soweit die Stiftung Bezahlung von Famslken - Stipendien zum Zwecke hat , ist die Familie be¬

rechtigt , und soweit die Stiftung der Zehnlherrn oder einen oder einen andern subsidiär Baupflichtigen
von der Baulast befreit , ist dieser der Berechtigte , so wie die « die kirchliche oder politische Gemeinde selbst
sein kann , wenn die Last deren Tragung die Stiftung bezweckt, bei deren Abgang auf sie übergeht , oder
die Stiftung überhaupt für ihre Bedürfnisse bestimmt ist .

Es unterliegt übrigens keinem Zweifel , daß bei einer und derselben Stiftung je nach der Natur

ihrer Zwecke auch verschiedene Berechtigte erscheinen können .
Wo nun hinsichtlich eines SliftungSzwecks die Kirche die Berechtigte ist , wird im Namen der¬

selben die durch die Kirchenverfassung als ihre Vertreterin bezeichnete oberste Kirchenbehörde ( das erz-

bischöfliche Ordinarint beziehungsweise die evangelische Kirchen - Section ) vernommen . AlS Bertreterin einer

Kirchengemeinde gilt der Kirchen - Gemeinderath , beziehungsweise der Stiftungs - Vorstand , und alS
Bertreter der politischen Gemeinde der Gemeinderath und Bürgerausschuß .

Soll also z . B . aus de «, Ueberschüssen einer Kirchenfabrtk , welche die kirchlichen Bedürfnissen für
den Kultus und zugleich den Bauaufwand zu bestreiten hat , ein neuer Beitrag für die Schule bewilligt ,
oder der bisherige erhöht werden ; so genügt es nicht an dem Anttag des Kirchen - Gemeinderaths , be¬

ziehungsweise des Stiftungsvorstandes , sondern es ist noch die Zustimmung der die betheiligte Kirche
vertretenden obern Kirchenbehörde und nebst dem die Zustimmung desjenigen , welcher äestciente fabrica
für den Bauaufwand etnzustehen hat , einzuholen . Ist von einer , der weltlichen Gemeinde gehörigen Spital -
oder Armenstiftung die Rede ; so ist die Zustimmung des GemeinderathS und Ausschusses nöthig . Zst
di« Armenstiftung nur für die Angehörigen der Kirchengemeinde bestimmt ; so genügt es an der Zustim -

mung des Kirchen - Gemeinderaths , dezikhungSwetse deS Stiftungsvorstandes unter Genehmigung der Auf¬
sichtsbehörde (KreiSregierung . )

Vorstehendes wird hierdurch öffentlich bekannt gemacht .
Rastatt den 6. Mai * 836 .

Großherzoglich « Regierung des MittelrheinkrtiseS .
Frhr . v . R ü d t . 'vdt , Stengel .
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Nro . 9691 . Die Auslagen in Rechtsstreitigkeiten , insbesondere deren Berichtigung für
* Vermögenslose durch die Amtskasse betreffend .

Man bringt hierdurch zur allgemeinen Kenntniß , daß das hochpreißliche Ministerium des Innern
mittelst Erlaß vom 22 . Jänner l . I . Nro . 597 . in Folge höchster StaatsMinisterialEntschließung vom
14 . Jänner l . I . Nro . 65 . die diesseitige Stelle ermächtigt hat , nothwendige Auslagen in Rechtsstrei -
tigheiten , bei welchen die unterliegende Parthie zum Armenrecht zugelassen ist, auf die Amtskasse anzu¬
weisen . Rastatt den 3 . Mai 1836 .

Großherzoglich Regierung des Mittelrheinkreists .y Frhr . v . R ü d t . vdt . Müller .
Nro . 10488 . Die Nachmessung über die von den Bezirksämtern aethätiqten Forst -

Frevel betreffend .
Nach dem höchsten Edikte vom 1 . Mer ; 1834 . Reg . Bl . Nro . 18 . ist es der Großh . Forstpolizei -

Direckion zur Pflicht gemacht , auf die Handhabung der Forstpolizei und auf den Vollzug des Forstge¬
setzes zu wachen . t

Dem zu Folge sind die Bezirksförster in ihrer Instruction für die Forstpolizeiverwaltung ange¬
wiesen , summarische Verzeichnisse über tte an die Bezirksämter zur THätigkeit abgegebenen Frcvel -

register zu führen und die Duplikate davon den Forstämkern einzufenden , welche dann ebenfalls instruk -
tionsmaßig daraus , sowie aus den von den Aemtern nach tz. 216 . des Forstgesetzes mitgetheilt erhal¬
tenen FrevellhatigungSprotvkollen eine jährliche Nachweisung aufzustellen und an die Großh . Forstpoli -
zeidirection einzusenden haben , um ersehen und höhcrn Orts Vorlage darüber machen zu können , wie
viele Frevel im Ganzen zu Anzeige gekommen , wie viele bestraft oder frei gesprochen worden , und
wie viele unerledigt geblieben sind

BiS jetzt war jedoch die Großh . Forstpolizcidirection noch nicht im Stand , nur eine Nachweisung
für ' s Jahr 1834 noch weniger pro 1835 aufzustellen , weil von manchen Aemtern die Frevelprotokolle
rheils sehr spät theilS unvollständig den Forstämkern mitgetheilt wurden . Besonders aber , weil von
jenen Posten , die zur besonder » Untersuchung ausgesetzt und ausser den gewöhnlichen Frcvelthätigungs -

tagen verhandelt wurden , nicht einmal den Bezirksförstern von den erfolgten Erkenntnissen Nachricht zukam .
Nach H . 214 . des Forstgesetzes steht den Bezirksförstern im öffentlichen Interesse das Recht zu ,

und im § . 23 . ihrer Instruction ist ihnen zur Obliegenheit gemacht , gegen die Bezirksamtliche Er¬
kenntnisse » wenn sie solche nicht dem Gesetze oder dem Thatbestand gemäß erachten , den Rekurs einzu -

legen , eS ist daher auch Pflicht der Bezirksämter , ihnen die derartigen Scparat - Erkenntnisse gehörig
und in Zeiten zu eröffnen .

Indem sämmtliche Großh . Ober - und BezirksAeMter des diesseitigen Kreises hierauf aufmerksam
gemacht werden , werden dieselben zugleich angewiesen , nicht nur die FrevelthätigungsProtokolle nach
Vorschrift des ß . 216 . des Forstgesetzes , sobald sie ihnen entbehrlich sind , den Forstämtern vollständig
mitzuthcilen , sondern auch die Bezirksförster von den Erkenntnissen über die zur befondern Untersu¬
chung ausgesetzten Falle in Zeiten in Kenntniß zu setzen .

Rastatt den 13 . Mai 1836 .
Großh . Regierung des Mittel - Rheinkrcises . '

Frhr . v . R Ü d t . vdt . Eberstelin .

î ro . 10,965 . Die Aufstellung einer Ueberstcht über das Erzeugniß an Taback im

Mittelrhcinkreis in dem Jahr 1835 betreffend .
Die Großh . Ober - und Bezirksämter werden aufgesordert , binnen 4 Wochen eine Uebersicht über

das Erzeugniß an Taback in ibren Amtsbezirken von dem Jahr 1835 hieher vorzuleqen .
Diese Uebersicht muß 3 Rubriken enthalten . In die Erste ist das Erzeugniß nach der Centntt -

zahl
* in die zweite der ' Mittelpreis und in die Dritte der Erlöß einzulragen , wie dieses in dem land -

wirthschaftlichen Wochenblatt vom 15 . Januar l . I Nro . 3 Seite 20 . zu ersehen ist . Wenn 3n
einem Amtsbezirk kein Taback gepflanzt wird , ist dieses lediglich berichtlich onzuzeigen .

Rastakt den 19 . Mai 1836 .
Großd . Regierung deS MitkelrhemkreisiS

Frhr . v . R ü d t vdt . St eng est .
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Nro . 10997 . Die Erneuerung der Gemeinderäthe und Bürgerausschüffe betreffend .

Sämmlltche Großh . Aemter werden darauf aufmerksam gemacht , daß die Zeit wieder herbeige ,

kommen ist , zu welcher die Gemeinderäthe und Bürgerausschüsse zu 7 sich zu erneuern haben , und in

Folge dessen aufgefordert , die Wahlen für die austretenden Mitglieder iN sammllichen ihnen unterge¬

benen Gemeinden den bestehenden gesetzlichen Bestimmungen gemäß zu veranlassen .

Der Vollzug ist bis 1 . November l . I . anzuzcigen . Rastatt den 19 . Mai 1836 .

Grvßherzogl . Regierung des Miltel - Rhejnkrciscs ,
Frhr , v . Rüdt . vdt . Eberstein .

Nro * 11003 . Die Fangggebühr für die Deserteurs des Frankfurter Militairs betreffend .

Das Kriegszeugamt der freien Stadt Frankfurt , hat in obigem Betreff verfügt :

■ Obgleich durch den allgemeinen Cartelverrrag für den deutschen Bund , in specie durch den

nachträglichen Beschluß der hohen Bundesversammlung vom Mai 1832 bestimmt worden seie , daß

Gensdarmen , Polizeidiener , Milikair oder Sicherheitswachen und überhaupt alle «nbrigkeitliche Personen

und Diener , sofern in ihrer Dicnstobliegenheit die Wachsamkeit äuf alle verdächtigen Individuen liege ,

keine Prämie ansprechen könne « , wenn sie Deserteure einliefern , so habe sich diese Stelle zedoch veran¬

laßt gefunden , fernerhin für jeden zur Haft und Auslieferung gebracht werdenden dortscitigen Deserteur

mit Montur und Waffenstücke 5 fl . 24 kr . ohne Montur und Waffenstücke aber 2 fl . 42 fl . Gratifica -

klon nebst 1 fl . 21 kr . Transport - Douceur zu bewilligen .

Dieses wird auf Ersuchen dieser Stelle in Gemäßheit höherer Entschließung des Großh . Mini¬

steriums des Innern vom 18 . v . M . Nro . 3739 . hiedurch öffentlich zur Kenntniß gebracht .

Rastatt den 19 . Mai 1836 .
Großh . Regierung des Mittcl -Rheinkreifes . ,

Frhr . v . R ü d t . vcit . Stengel .

Verordnung .
Nro . 10890 , Den Besuch der christlichen Lehre durch Dienstboten und Lehrlinge betreff

Nach einem Erlaß des Grvßherzogl . Ministeriums des Innern , katholische Kirchensection , vom

3 . Februar i83o Nro . ju 8 i . und des hochwürdigsten erzbischöflichen Ordinariats vom 22 . April 18S »

Nro . 1860 . sind alle katholischen jungen Leute beiderlei Geschlechts bis zum zurückgelegten Z6 . Alters ,

jahre zum fleißigen Besuche der Christenlehre unter Androhung der Zwangsmittel im Falle unenlschul -

digtcr Bersäumniß verpflichtet und zwar nach letztgenanntem Erlasse besonders auch die Fremden und

einheimischen Dienstboten und Lehrlinge .
Nach einem Erlaß des Großhcrzoglichen Ministeriums des Innern , evangelische Kirchensection , vom

j 2 . Januar 1818 JRto . 187 . find ebenso alle evangelischen jungen Leute beiderlei Geschlechts zum regel¬

mäßigen Besuch der christlichen Lehre (Eonntagskathechisation ) und zwar bis noch 6 Jahre lang nach

der Confirmation , somit die Söhne bis zum vollendeten 20 . und die Töchter bis zum vollendeten » 9 . Jahre

verbunden .
Auf erhaltene Anzeige aber , Laß Dienstboten und Lehrlinge demohngeachtet die Christenlehre mit

der Entschuldigung , als feien sie durch ihren Dienst an deren Besuch verhindert , häufig zu versäumen

sich erlauben , und daß sogar Dienstherrschaften und Lehrmeister , statt sie pflichtgemäß zu deren fleißigen

Besuch ernstlich anzuweisen , sie wirklich daran verhindern , und in Erwägung , daß gerade diese junge

Leute wegen sonst öfter mangelnder Gelegenheit zu ihrer weiteren Ausbildung und Befestigung in der

religiösen Erkenntniß de» speciell für die Jugend berechneten - Unterrichts in der Christenlehre ganz vor¬

züglich bedürfen und daher eine Verletzung dieser ihrer heiligen Pflicht durchaus nicht unbestraft bleiben

darf , sieht man sich veranlaßt , fämmtlichen Großh . Ober , und Bezirksämtern aufzugeben , darüber zu

wachen , daß die Bürgerrmisterämker hierin keine Nachsicht zulasten , sondern auf erhaltene Nachricht

der unerlaubte » Versäumnisse gegen die Dienstherrschaften und Lehrmeister wie gegen die Christenlehr¬

pflichtigen jeweils in Bälde « infchreiten und mit der verdienten Strafe Vorfahren .

Auch ist diese erneuerte Verordnung in die Lokalblätter etnrücken zu lassen.

Rastatt den 18 , i836 .
Großh . Regierung dkS MittelrheinkrriseS .

Frhr . v . Rüdt . vdt . Ebertzein .
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Bekanntmachungen .
!

Durch den Tod des Schullehrers Räuber
zu Niedcreggenen ist diese Schule , Bezirksschul -
inspcction Müllheim , mit einem Competenzan -
schlag von 2Ü0 fl . 12 kr . vorbehaltlich der durch
den Vollzug de » neuen Schulgesetzes nothwendig
werdenden spätern Veränderungen , in Erledigung
gekommen , die Bewerber um diese Stelle haben
sich bei der obersten evang . Schulbehörde binnen
4 Wochen vorschriftsmäßig zu melden .

Die erledigte Madchenschulstelle zu Bahlingen
wurde dem bisherigen Schullehrer zu Keppenbach
Wilhelm Boos übertragen und ist hierdurch die
Schulstclle zu Keppenbach , Schulbezirks Emmen¬
dingen , mit einem Koinpelenzanschlag von 192 fl .
3 kr . vorbehaltlich der durch das neue Schulgesetz
eintrecenden Veränderungen , mit der Verbind¬
lichkeit die Berichtigung der auf dieser Schul -
stelle haftenden Kriegsschuld von i 3 fl . 3 o kr.
zu übernehmen , in Erledigung gekommen , die
Bewerber um bemelte Schulstclle haben sich bin¬
nen 4 Wochen vorschriftsmäßig durch ihre Be -
zirksschulinspectionen bei der ev . prot . Lber -
schulbehörde zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
uno Kundmachungen .

Schuldenltquidattonen .
Andurch werden alle diejenige»/ welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche «rachen wol¬
len / aufgefordm , solche in der hier umen zum
Richtigstellungs - und Borzugsverfahren an¬
geordneten Tagfahrt / bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte/ schriftlich oder münd¬
lich / anzumelden/ und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Verlegung der Beweisurkunden
und Antretung des Beweises mit andern Be.
wetsmttteln / zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Maffe-CuratorS und den etwa zu Stande kom-
wenden Borgvergleich, die Nichtcrfcheinendcnals der Mehrheit der Erschienenen beigetrete»
angesehen werden sollen . Aus dem

Bezirksamt Bühl .
( 2 ) zu Ulm an den ledigen Meinrad Fried¬

man n » welcher nach Amerika auSwandcrn will ,
auf Freitag den 27 . May d . I . früh 8 Uhr ,
in diesseitiger Amlskanzlei . AuS dem

Bezirksamt Kork . I
( 3 ) zu . Dorf Kehl an den ledigen groß - r

jährigen Johannes Keller , welcher nach Nord - |

amerlka auSivanbem will , auf Mittwoch dm
1 . Juni d. 3 . Morgens 8 Uhr in diesseitiger
Amtskanzlei .

( 2) zu Kork an den Handelsmann Michael
Göpper und feine Ehefrau Magdalena geb.
Ga fl er , welche mit ihren Kindern nach Nord¬
amerika auswandern wollen , auf Miltvwch den
8 . Juni d . I . Vormittags 8 Uhr in diesseitiger
Amtskanzlei .

( 2) zu Auenheim an den Michael Heidt
den 24 . und seine Ehefrau Karolina Waag ,
welche gesonnen sind nach Nordamerika auszu¬
wandern , auf Mittwoch den 8 . Juni d . I . Mor¬
gens 3 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei . Autz dem

Oberamt Lahr .
(2 ) zu Friesen heim an die Sailer Michael

Er b'
schen Eheleute , welche mit ihrem 17jährigen

Sohne nach Nordamerika auswandern wollen ,
auf Mittwoch den 8 . Juni d . I . früh 8 Uhr
in diesseitiger Oberamtskanzlei . Aus dem >

Oberamt Offenburg .
( 3) zu Urloffen an den Bürger und We¬

bermeister Laver Bentz den Jungen , welcher mit
seiner Familie nach Amerika auSwandcrn will ,
auf Samstag den 28 . Mai d . I . früh 9 Uhr
auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

( 3) zu Offenburg an den ledigen Bürger
Lorenz Lienert , welcher nach Amerika Nuswan¬
dern will , auf Dienstag den 24 . May d. I . früh
9 Uhr auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

<2) Dur lach . f Aufforderung , j Karl
Luxe rin gebürtig aus Madrid , welcher beim
2ten Bataillon des Großh . Linien - Jnfantexie -
RegimenlS Erbgroßherzog Nro . 2 . hier als Ba¬
taillonstambour , und bis vor 4 Jahren in Frei¬
burg als Hauboist in Garnison war , starb am
23 v . M, , dessen Testamentserbe hat die Erb¬
schaft mit Vorsicht des ErbverzeichnisseS ange¬
treten , und das Gesuch um öffentliche Vorladung
etwaiger Gläubiger gestellt. Es werden daher
alle diejenigen , welche Ansprüche gegen die Erb¬
masse gellend machen können oder wollen , hier¬
mit aufgefvrdert , solche bis Donnerstag den 28 .
Juli d . I . Vormittags 8 Uhr vor diesseitigem
Odcramt um so gewisser anzumelden , « IS sonst
den Nichlerscheinendcn ihre Ansprüche nur auf
denjenigen Theil der EcbschastSmasse erhalten
werden , der nach Befriedigung der Erbschaft - »
gläubiger auf den Erben gekommen ist .

Durlach den 18 . Mai i 836 .
Großh . Oberamr . '

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung deS PflegerS soll bei
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Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad

für mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben comrahirt werden . A . d.

Bezirksamt Achern .
( 3 ) von Kappel - Rodeck dem blödsinni¬

gen ledigen großjährigen Nikolaus Seiter , für
welchen sein Vater Ludwig Seiler als dessen
Vermögensverwaltcr bestellt worden . Aus dem

Bezirksamt Kork .
( 2) von Sundheim den mit Verstandes¬

schwäche behafteten großjährigen Geschwistern Anna
Maria , Georg und Katharina Schmidt , welche
ohne Zustimmung ihres Pflegers Andreas So m¬
mer , Bürgers daselbst , keine rechtsverbindliche
Handlung eingehen können .

Ausgetretener Vorladungen .
( 2 ) Kork . sVorladung ûnd Signalement . )

Georg Steurer von Neumühl Soldat beim
Großb . 4ten Infanterie Regiment in Mannheim
hak sich schon seit einigen Wochen aus dem Uc>
laub entfernt . Derselbe wird daher aufgcfordert
sich binnen 6 Wochen dahier oder bei seinem
Commando zu stellen und über seine unerlaubte
Entfernung zu verantworten , als sonst nach
Ablauf dieser Frist die Strafe 'wegen Desertion
gegen ihn erkannt würde . Dessen Signalement
schließen wir zur Fahndung hier bei .

Kork den 16 . Mai » 836 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Größe 5 '

7
"

, Körperbau schlank , Gcsichks -
farbe frisch , Augen grau , Haare braun . Nase
groß .

( 2 ) Lahr . sFahndung und Signalement . )
Schmied Friedrich Mauch von Sulz hat sich
Mittwoch den 1 » . d . M . von Hause entfernt ,
unter dem Vorgebcn , nach Endingen zu gehen ,
um dort eine Schuld abzutragen . Da derselbe
bis jetzt nicht wieder zurückgek. hrt und Grund zu
vermuthen vorhanden ist , daß sein Entfernen zu
einem andern Zwecke geschehen , so ersuchen wir
sämmtliche Polizeibehörden auf den unten signa -
liflrt « , Friedrich Mauch fahnden , auf Betreten
arretiren und hierher lranSportiren zu lassen .

Lahr den » 6 . Mai » 836 .
Großh . Oberamt .

Signalement .
Alter 29 Jahre , Große 5 ' 6 "

, Statur stark .
Gesichtsform länglicht , Gesichtsfarbe gesund , Haare
schwarz , Stirne breit , Augenbraunen schwarz ,
Augen schwarz , Nase groß , Bart stark , Kinn
rund , Zahne gut .

( 1 ) Gengenbach . (Diebstahl .) Am 10 .
d . M . wurden dem Schneider Joseph Jseman »
zu Gengenbach aus seiner Wohnung 3 Ellen
grauer Zwilch und 2 fl . i 5 kr . baares Geld ,
bestehend in einem kleinen Thalex , 2 Sechsbätz -
nern und einem Sechser , entwendet , was wir

, zum Behufe der Fahndung zur öffentlichen
Kcnntniß bringen .

Gengenbach den » 8 . Mai » 836 .
Großh . Bezirksamt . ,

(2) Ettliygen . sDiebstahl .) Zu Malsch
sind in der Nacht vom 2 . auf den 3 . d . M . fol¬
gende Gegenstände entwendet worden : fl . kr .

A . dem Peter Lerner :
» ) zwei Leisenketten, welche noch ziemlich

neu sind zu 3 o kr. 1 —
2 ) eine Sprieskette , etwas abgenuzt 1 —

der Haken an dieser Kette ist ziem¬
lich klein und eng , und sind auch die
ersten beiden Gleiche ziemlich schwach .

3) der s. g . Waagnagel — 24
dieser Nagel war unterhalb der Deich¬
sel angenaqelt .

8 . dem Peter Koch :
4 ) drei ziemlich abgenüzte Leisenketten

zu 24 kr. » » 2
5 ) eine mittlere, nicht ganz starke Sperr .

kette 1 —
der Hacken an derselben ist ziemlich
groß und weil

6) ein s. g . Deichselnagek , ziemlich ab¬
genutzt — » 5

7 ) ein s. g . noch ziemlich neues Deich¬
seleisen 1 —

8 ) ein Steigbügel , ziemlich alt — 12
9 ) ein ziemlich neuer Striegel — 24

10 ) zwei Zäume , der eine ziemlich neu ,
der andere schon alt — 46

11 ) ein ganz altes Lcitseil — 4
C . dem Philipp Gräßer :

» 2 ) ein ganz neues Skrohmesser , mit ei¬
nem hagenbuchenen Hefte 1 36

1 3) die Schraube womit das Messer an¬
geschraubt war — 8

14 ) das s. g . Greifchen , womit das Stroh
in dem Stuhl vorwärts geschoben wird .
Dieses Greifchen hat ein eichene - Heft — 36

Etwa 8 Tage vorher wurden diesem
Manne von seinem im Hofe gestam
denen Wagen folgende Gegenstände
entwendet :

» 5 ) eine s. g . Schlagaxt , etwas abgenutzt ,
und mit breitem Haus und einem
buchenen Helm .
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16 ) zwei Leisenkettcn zu 24 kr. — 48
D , dem Landoltn Hoffart :

» ? 1 zwei ziemlich alle Lei
'
senkclken zu 24fr . — 48

j 8 ) ein ganz neuer Deichselnagel oder
Waginhammer — 3 o

Unten an dem Nagel ist ein Stück -
chen herausgebrochen , woran derselbe

^ kennbar ist .
E , der Johann Weishaupts Witlwe :

19 ) vier noch ziemlich neue Leisenketien
zu 3o kr. 2 —

20 ) ein noch ziemlich neuer Deichsclnagel — 24
21 ) zwei Leisenketten und eine Leise sammt

Beschlag ' — 36
F . dem Christoph Bader :

22 ) zwei ziemlich abgenützte Leisenketten . — 48
a 3) eine Leise mit Beschlag . — 12
24 ) eine ziemlich strarke und noch ganz

gute Sperrkette . » 3 o
Diese Kette hat einen kleinen ssting
und auf dem Hacken sind die Buch¬
staben Ch . Ba .

25 ) ein ziemlich starker Dejchsclhammer. — 3o
Auf demselben sollen ebenfalls Buch¬
staben ersichtlich sein. _

Summa 19 54
Dieser Diebstahl wird zum Behuf der

Fahndung zur öffentlichen Kcnntniß gebracht .
Ettlingen den »6 . Mai » 836 .

Grvßh . Bezirksamt .
( 2 ) Offenburg . sDiebstahl . ) Dem

Schuster Benedickt Götz von Hofweier , sind 20
Unrerbund hänfenes , 6 Unterbund flächsenes
und 2 Unterbund kudernes Garn , sowie 1 Un¬
terband Zwirn entwendet worden , was Behufs
der Fahndung zur öffentlichen Kenntniß gebracht
w' td .
- j Lff . nburg den i 3 . Mai » 636 .

Großh . Oberamt .

( » ) Lahr . sBckanntmachung .) In der
Aacht vom 17 . auf den » 8 . Marz d . I . wur -
oen' dem Anlon F lalg von Langenhard 3o Schei¬
ne Buchenholz abgcnommen und liegt der drin¬
gendste Verdacht vor , daß derselbe sich dieses Holz
auf unrechtmäßige Weise zugeeignel hat . Der
' îgenthümcr dieses HolzcS wird daher aufgefor -
dert , sich innerhalb 8 Tagen dahier zu meiden ,
und seine Ansprüche auf dieses Holz geltend zu
machen . Lahr den 9 . May » 836 .

Sroßh . Oberamk .

(» ) Ettlingen . sStraferkenntniß .) Dt »
Johann Nepomuck Becker auS Reichenbach auf

die öffentliche Vorladung vom » t . April d . A
sich nicht gestellt hat , so wird er der Refraction
für schuldig erkannt , des LrtsbürgerrcchtS für
verlustig erklärt , und in eine Dermögensstrafe
von 800 fl . verfällt , vorbehaltlich seiner per¬
sönlichen Bestrafung wenn man seiner habhaft
werden kann .

Ettlingen den » 8 . Mai ».836 .
Großh . Bezirksamt .

(» ) Offenburg . sLtcaferkenntniß .) Der
Jsraelite Joseph Dreifuß von Gersheim , wird
bezüglich auf das dieffeitige Ausschreiben vom » 4 .
Marz d . I . deS unerlaubten Hausirens mit
Lichtstöcken für schuldig erklärt , sofort aber nach
Ansicht der Verordnungen vom 2 » . September
» 8 » 5 und vom 8 . Marz 1821 in eine Strafe
von 5 fl . zur Tragung der Untersuchungskosten
verurtheilt . Zur Bezahlung dieser Strafe und
der Untersuchungskosten , werden nunmehr die mit
Beschlag belegten Lichtstöcke öffentlich versteigert ,
und der Erlös der Großh . Amtskasse zugewtesen
werden .

Offenburg den » 5 . Mai » 836 .
Großh . Oberamk .

Kauk » A « träge .

( » ) Achecn . sHolzversteigerunq . ) An
nachfolgenden Tagen werden aus den Domänen¬
waldungen des Forstbezirks Allerheiligen nach¬
stehende Hölzer gegen Zahlung vor der Abfuhr
durch Bezirksförster von Waibl versteigert :

a . Im Districkt Streitwald , .
Samstag den 28 . d . M .

298
' Stück tannene Sagklötze ,

» 76Z Klafter buchen Scheitholz ,
56* — tannen . ditto
8a | — buchen Prügelbolz , und

— tannen ditto
k . Im Districkt Ochsenwald ,

Montag den 3 o . d . M .
4 »3 Stück tannene Sägklötze ,
» 27 , Klafter buchen Scheitholz , '
» 254 — tannen ditto

444 — buchen Prügelholz , und
6a £ — tannen ditto

c . Im Districkt Gründenbach ,
Dienstag den 3 » . d . M .

222 Stück tannene Sägklötze ,
574 Klfkr . buchen Scheitholz ,

» » 9i — können ditto
a 5 £ — buchen Prügelholz , und
5 » 4 — tannen ditto

Sodann in den 3 obigen Districkten mehrere
Abtheilungen unaufgemachtes Reisflg . Dir Zu -
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sam
'menkunst zur Steigemng ist jedesmal Mor¬

gens 9 Uhr in den Holzschlägen .
Achern den 21 . Mai i836 ,

Eroßh . Forstamt .
( 3 ) Achern . , sBauaccordversteigerung .1 Zur

Bersteigerung des neuen SchulhausbaueS in der
Gemeinde Sasbachrted im Anschläge von 479 * fl -
57 ^ r. ist Tagfahrk auf Freitag den 27 . Mai
Nachmittags 2 Uhr im Lindenwirthshaus zu
Sasbachried angeordnet , wozu die Steigerungs¬
lustigen mit dem Bemerken eingcladen werden ,
daß die Stesgerungsbedingungen unmittelbar vor
der Bersteigerung bekannt gemacht werden . Der
Ueberschlag und Bauplan können täglich üuf
diesseitiger Amlskanzlei cingesehen werden .

Achern den * 3 . Mai i836
- Großh . Bezirksamt .

(3 ) Achern . sDauaccördversteigcrung . j Am
3o . Mai Vormittags 9 Uhr wird der Neubau
eines Schulhauses in der Gemeinde Waldulm ,
im Anschläge von 6297 fl . 35 kr . in dem Lin -
denwirkhshause zu Waldulm versteigert , wozu die
Steigerungslustigen mit dem Bemerken ejogela -
den werden , daß die Steigerungsbedingungen unmit¬
telbar vor der Versteigerung bekannt gemacht
werden . Der Bauplan und Ueberschlag können
täglich auf diesseitiger Amtskanzlei eingesehen
werden .

Achern den 14 . Mai i836 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Durlach . sHausversteigecung . s Mon¬
tags den 20 . Juni Nachmittags » m 2 Uhr wird
auf hiesigem Nalhhaus dem Schlossermeister Jak .
Langenbach im Zwangswege öffentlich verstei .
gerk : Eine zweistcckigte Behausung mit einem
kleinen Anbau in der großen Rappengasse , vornen
gedachte Gasse , hinten der gemeinschaftliche Win¬
kel , eins . Apotheker Böhringer , anders . Gezneinde -
rath Kindler , wozu die Liebhaber « ingeladen wer¬
den , mit dem Bemerken , daß der endgültige 3 «,'

schlag erfolgt , wenn der Schähungspreiß erlöst wird ^
Durlach den 4 Mai » 836 .

Bürgermeisteramt .
(2 ) Ettlingen , s Mühle - und Gülerver -

steigerung . ) In Folge richteramtlichem Aufträge
werden an den nachbenanntcn Tagen aus der
Müller Joseph Rauch sch en Ganlmasse dabier
die nachbcschriebenen Liegenschaften im Bollstrek -
kungswege auf dem hiesigen Rathhause gegen
gleich baare Zahlung versteigert und sogleich zu -
gcschlagen , wenn der Schätzungspreis oder dar¬
über erlist wird .

Freitag den 17 . Juni Früh S Uhr .
1 ) Die s. g . Zwingelmühle mitten in der Stadt

am Aibflusse gekegen , bestehend :

». Aus einer zweistöckigten steinernen Behau¬
sung und überbautem Wasserbau mit vier
Mahlgängen und einem Schalgange , Gerb¬
haus und Mahlstube nebst mehreren geräu¬
migen Wchnzimmern u . großen Speichern .

b . Aus einer dabei stehenden Scheuer mit ge¬
wölbtem Keller , PferdestaAnng , Schwein¬
ställe mit Holzremrsen , neben der Alb und
Ignaz Baureitel . /

c . Aus einem Gemüsgarten vor dem Hause .
( Herrschaftliches Erblehen )

fl . Aus einem zunächst dabei befindlichen ge¬
schloffenen Hofe mit Scheuer , Pferde -
Rindvieh - und Schweinstallungen neben
Georg Hölzle und Jakob Mai , Wittwe .

e . Dreiviertheile an einem gewölbten Keller
neben Matheus Weber und Johann Rucken -
brod .

Samstag den 18 . Juni Früh 8 Uhr und
Nachmittags 2 Uhr . -

2) 2 Brtl . Acker am Weierer Weg neben Florian
Buhl , und Posthalter Kramer .

3 ) 2Vrtl . Acker am Weierer Weg neben Karl
Tagliafachi u . Ritterwirth Willenwarths Wwe .

4 ) 1 Morg . 2 Brtl . Acker in der langen Gewann
neben Matheus Kästners Wwe . und Florian
Kramer .

5 ) 2 Brtl . Acker am Schöllbronner Weg neben
Barthel Heiler und Karl Tagliafachi .

6 ) 2 Brtl . Acker im Rüppurrer Feld hinter den
Gärten neben Förster Lumpp Wwe . und Alois
Willenwarths Wwe .

7 ) 1 Brtl . 10 Ruth . Acker allda neben Alois
Willcnwarths Erben .

8 ) 1 Vrtl . 20 Ruth . Acker allda neben Ignaz
Rolls Erben und Karl Tagliafachi .

9 ) 2 Vrtl . Acker am Huttenkreuz , neben Franz
Buhl .

10 ) 2 Vrtl . Acker bei den neuen Wiesen neben
, dem Graben und der Gantmasse .

11 ) 1 Morg . Acker am Pelzrain neben Karl
Schmitt und Ignaz Rutschmann

12 ) 1 Morg . 2 Vrtl . Acker am Schleifweg neben
Michael Weeder und Joseph ErhardtS Wwe .

13 ) 2 Vrtl . Acker an der Hand neben - Johann
Ehrle und Johann Kraft .

14 ) 1 Morg . Acker hinter dem GutleuthauS neben
der Durlacher Straff und Johann KrohmerS
Erben .

15 ) 2 Vrtl . Acker im Hägerich , kleben Blumen -
« irth Wick und Karl Bärle .

16 ) 1 Vrtl . 35 Rth . Acker allda , neben Ignaz
Straub und Alois Marqgraf .

17 ) 1 Vrtl . 13 Rth . Acker im Schleifweg , neben
Joseph Gramberger und Ignaz Erhardt .

*
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18 ) 8 Morgen Wiesen im Gehrnle , neben dem
Wald und der Durlacher Straß . »

19 ) 2 Morgen Wiesen auf den neuen Wiesen ,
neben Jos . Korn und Jak . Krafts Erben .

20 ) 2 Morgen Garten der sog. Pulvergarten ,
neben Johannes Reiß und dem Wiesengraben .

' 21 ) 1 Vrtl , 10 Rth . Garten im Welschmichel ,
neben Lammwirth Haug und Weeg u . Anstößer .

22 ) 2 Vrtl . 18 Rth . Reben in den Kopfreben ,
neben der Durlacherstraß und Sattler Lechner .

23 ) 1 Morgen 3 Vrtl . Acker am Rondell neben

Karl Tagliasachi Erben und Ignaz Beckers
Wittwe , (Erblehengut . )

24 ) 3 Vrtl . Acker bei den neuen Wiesen , neben

sich selbst und Johannes Reiß , ( Erblehengut .)
25 ) 1 Morgen 3 Vrtl . Acker hinter dem Got¬

tesacker , neben der Straß und Jakob Riffel .
36 ) 3 Vrtl . 20 Rth . Acker am ersten Brückle ,

neben Florian Buhl .
27 ) 14 Vrtl . Acker am Rondell , neben Ignaz

Becker Wittwe und Anton Kratz .
28 ) 15 Rth . Acker am Schleifweg , neben Ignaz

Barths Erben und Jos . Specks Erben .
29 ) 1 Vrtl . Acker am ersten Brückle neben Alois

Rummel .
30 ) 1 Morgen 2 Vrtl . Acker in der Eichonlach ,

neben Johann Weber und . Anton Schrodt ,
(Erblehengut .)

31 ) 1 Vrtl . Wiesen auf den Zehntwiesen neben

Jakob Riffel und M . Anna Heußer , ledig .
32 ) 3 Vrtl . Wiesen auf den Hohwiesen , neben

Joh . Rauchs Wittwe und Ludwig Maier .

Hierbei wird bemerkt , daß die Mühle die ganze
Wasserkraft der Alb besitzt und in jeder Beziehung
zu einer Fabrik geeignet ist . Die Bedingungen
werden am Steigerungstage eröffnet .

Ettlingen den 18 . Mai 4836 .
Bürgermeisteramt .

(2) Durlach . (Bau - Reparations -Verstei -

gerung . ) Die genehmigten Bauarbeiten an de»

herrschaftl . Gebäuden in dem Durlacher Do .

mainenverwaltungSbezirk der Orte des Großh . I

Oberamls Durlach , Landamt Karlsruhe und Be - !

zirkSaml Ettlingen , welche im Ganzen zu etwa '

4000 fl . überschlagen sind , werden von Großh.
Residenzbau » Inspektion und von Unterzeichneter
Stelle am Montag de » i3 . Juni Vormittags

9 Uhr aUhier in öffentlicher Adsteigerung ver »
accorbirt , wozu die geeigneten BauhandwerkSleut »

hiermit eingeladen werden .
Durlach den »6 . Mai rg36 .

Großh . Domänenverwaltung .

(3 ) Rheinbischofsheim . ( Zuckkrver-

steigerung .) Montag den 3o Mai d . I . Mor¬

gens 9 Uhr werden auf hiesiger AmtSkanzlei
996 # eingeschwarzter Zucker in schicklichen Par -
thien gegen baare Zahlung öffentlich versteigert ,
wozu die Steigliebhabec eingeladen werden -

Rheinbischofsheim den »4 . Mai » 836 .
Großh . Bezirksamt .

( » ) Völkersbach . ( Bau - und Nutzholz -

Versteigerung . ) Am 4 . Juni d . I . Morgens 8

Uhr laßt die dastge Gemeinde 79 Loose eichenes
Bau - und Nutzholz versteigern . Die Steiglieb¬
habec wollen sich an gedachtem Tage bei dem

Rathhause dahier einfinden , von wo auS man

sie zu dem Stcigobjekte geleiten wird .
Völkersbach den 2 r . Mai i836 .

Bürgermeister Abend .

Bekanntmachungen .
( » ) Ettlingen . [ Bekanntmachung . ]

Salt des während seiner beinahe 4 jährigen Ver »

waltung um das Wohl seiner Vaterstadt sich sehr
verdient gemachte , und auf sein dringendes An¬

suchen entlassenen Bürgermeisters Jakob Ullrich
wurde heut , durch eminente Stimmen - Mehrheit ,
der bisherige Stadlverrechner , Wattenmüller Wil¬
helm Schneider zum Bürgermeister der Stadt

Ettlingen gewählet , welcher auch sogleich die

Staatsgenehmigung erhalten hat . Vermög be¬

stehender Vorschrift wird dieses öffentlich bekannt

gemacht . Ettlingen den 16 . Mat i836 .
Großh . Bezirksamt .

( » ) Heidelberg . (Aufforderung . ) Zwi¬

schen der Großh . Domänenverwaltung Heidelberg
und Geheimerath Zachariä allda ist über Ab¬

lösung des Zehnten , welcher jener vom Hofgute
Hegenich bei Kirchheim dieffeitigen Bezirks zu¬
steht , ein Vertrag abgeschlossen worden . Die¬

jenigen welche an dem Abiösungskapitale irgend
Rechte zu haben glauben , werden daher aufgcfor -

dert , solche von dem Tage dieser Bekannt¬

machung an binnen 3 Monaten dahier gehörig an -

zuwelden , andernfalls sie sich lediglich an den Zehnt -

berechtigten zu Hallen haben .
Heidelberg den 4 . Mai » 836 .

Großh . Oberamt .

Dienst - Nachrichten .
Die Fürstlich Fürstenberg

'
sche Präsentation

des Schulkandidaten Stephan Schmid von

Bräunlinge » , bisherigen Schulverwalters in

Aeule, : auf de» erledigten kalh . Schul - und Meß «

nerdienst in Eßlingen , Amts Möhringen , hat die

Staatsgenehmigung erhalten .

Redigtrt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der C. § . Müllerschen Hofbuchhandlung .
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